
Das JugendaktionsprogrammP 
 

Das vom Hessischen Ministerium für Soziales 

und Integration geförderte Jugendaktions-

programmP unterstützt partizipative und 

experimentelle Arbeitsansätze und Maß-

nahmen zur Erprobung neuer Wege in der 

außerschulischen Jugendbildung. Im Zentrum 

steht die Förderung von Projekten unter dem 

Motto „Gemeinsam Zukunft gestalten“ mit 

dem Fokus auf Partizipation junger Menschen 

durch Kinderrechte, Gleichberechtigung, 

Inklusion und neue Medien. 

Durch die Projekte soll die Partizipation in 

Politik und Gesellschaft sowie die Heraus-

bildung eines demokratischen Selbstver-

ständnisses junger Menschen durch 

möglichst vielfältige Ansätze gestärkt und die 

Partizipationskultur in Hessen gefördert 

werden. Gleichzeitig sollen Jugendliche durch 

die Projekte die Chance zur Verantwortungs-

übernahme und Einflussnahme auf ihren 

Sozialraum erhalten, in Austausch mit 

(politischen) Akteur*innen treten können 

sowie Selbstwirksamkeit erfahren.  

Tagungsprogramm 21.11.19 
 

Die geförderten Projekte 
 
• bsj Marburg e.V.: „mitWirkung“ 

• Die Kopiloten e.V.: „KOMMA – 

frech.frisch.fordernd.“ 

• Ev. Dekanat Alsfeld: „Unseren 

Lebensraum aktiv gestalten (Skatepark)“ 

• Freestyle gGmbH: „Freevent“ 

• Hessischer Jugendring e.V.: „HOP! 

Jugendkongress“ 

• Internationaler Bund: „Demokratie to go – 

Wir und die Anderen? – Hate Speech real 

und virtuell überwinden“ 

• Jugendbildungsstätte Ludwigstein 

gGmbH: „Ab 8 Uhr Parti… Die Schule als 

Verstärker kommunaler 

Jugendpartizipation“ 

• Makista e.V.: „Geocaching Kinderrechte in 

Darmstadt-Eberstadt“ 

• MuK-Hessen e.V.: „dem.med.con – 10 

Demokratie-Medien-Convents“ 

• Saz-Rock e.V.: „Träum dein Praunheim“ 

• Stadt Wiesbaden: „Projekt LauT – Lust auf 

Teilhabe“ 

 

Ab 9.30 Anmeldung 

10.30-

10.40 

Eröffnung und Begrüßung 

Grußwort der Staatssekretärin im Hessischen 

Ministerium für Soziales und Integration Anne 

Janz  

10.40-

10.50 
Einführung in das JugendaktionsprogrammP 

10.50-

11.50 

Marktplatz zur Vorstellung der geförderten 

Projekte 

11.50-

12.20 

Vorstellung der Ergebnisse der 

wissenschaftlichen Begleitung 

12.20-

12.30 

Erste Erkenntnisse vom HOP!-Jugend-

kongress: Was fordern Jugendliche für 

bessere Jugendbeteiligung von Landes- und 

Kommunalpolitik? 

12.30-

13.30 
Pause (mit Verpflegung) 

13.30-

14.45 

Arbeitsgruppen 

•AG 1: Zum Verhältnis von Jugend, Jugend-

arbeit und Jugendpolitik (Sabine Herrmann) 

•AG 2: Partizipation und Sozialraumgestal-

tung (Christoph Bochentin, Simona Lison, 

Patrick Schmidt) 

•AG 3: Jugendliche Sichtweisen auf 

Partizipation – Ergebnisse aus dem HOP!-

Jugendkongress (Kati Sesterhenn) 

•AG 4: Adultismus als Herausforderung bei 

der Umsetzung von Partizipation im realen 

und virtuellen Raum (Dr. Anastasia 

Paschalidou) 

•AG 5: Gelingensbedingungen von Partizi-

pation (Prof. Dr. Ivo Züchner, Katrin Peyerl) 

15.00-

16.00 

Geht da noch mehr? - Partizipation in der 

Jugendarbeit und ihre demokratische Qualität 

(Moritz Schwerthelm, Universität Hamburg) 

(Fachvortrag mit Diskussion) 

16.00-

16.15 
Ausblick und Abschluss 

Im Rahmen der Abschlusstagung am 

21.11.19 möchten wir Sie herzlich 

einladen, die Konzepte und 

Erfahrungen der verschiedenen 

Projekte kennenzulernen und in einen 

gemeinsamen Austausch über 

Gelingensbedingungen und 

Herausforderungen von 

Jugendpartizipation zu treten. 



Name: 

Adresse: 

Organisation: 

E-Mail: 

Ich möchte folgende AG besuchen 

1. Wunsch 2. Wunsch 

AG 1 o o 

AG 2 o o 

AG 3 o o 

AG 4 o o 

AG 5 o o Abschlusstagung des 

Jugendaktionsprogramms 
 

am 21. November 2019 

Tagungsort: 

Technologie- und Tagungszentrum Marburg 

(TTZ) 

Softwarecenter 3 

35037 Marburg 

 

 

 

Kontakt: 

Philipps-Universität Marburg 

Institut für Erziehungswissenschaft 

AG Außerschulische Jugendbildung 

Wilhelm-Röpke-Straße 6b 

35039 Marburg 

 

Projektverantwortlicher:  

Prof. Dr. Ivo Züchner 

 

Projektmitarbeiterin:  

Katrin Peyerl (M.A.) 

 

E-Mail: info@jugendaktionsprogrammp.de 

 

Homepage: 

www.jugendaktionsprogrammp.de 

 

Gefördert durch: wissenschaftlich begleitet durch: 

Eine Anmeldung ist bis 08.11.2019 postalisch 

oder per E-Mail an 

info@jugendaktionsprogrammp.de (unter 

Angabe der persönlichen Daten und der 

Arbeitsgruppen-Auswahl) möglich. 

  

Anmeldung 

Ort/Datum Unterschrift 

mailto:info@jugendaktionsprogrammp.de

